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Antrag 

der Abgeordneten Margit Wild, Dr. Simone Strohmayr, Klaus Adelt, Horst Arnold, 
Inge Aures, Florian von Brunn, Martina Fehlner, Christian Flisek, Harald Güller, 
Volkmar Halbleib, Alexandra Hiersemann, Annette Karl, Natascha Kohnen, Ruth 
Müller, Doris Rauscher, Markus Rinderspacher, Florian Ritter, Stefan Schuster, 
Diana Stachowitz, Arif Taşdelen, Ruth Waldmann SPD 

Lehrkräftemangel bekämpfen IV:   
Auf dem Weg zur modernen Schule mit Multiprofessionellen Teams 

Der Landtag wolle beschließen: 

Der Landtag stellt fest, dass alle bayerischen Schulen durch eine passgenaue, bedarfs-
gerechte Zuteilung von Stellen, Stunden und Budgets in die Lage versetzt werden müs-
sen, nach ihren eigenen Bedürfnissen gestaltete multiprofessionelle Teams aufzubauen 
und zu führen.  

Die Staatsregierung wird aufgefordert, ein entsprechendes Konzept vorzulegen. Zudem 
sollen weitere Berufe für multiprofessionelle Teams zugelassen werden. 

 

 

Begründung: 

Gesellschaftliche Umbrüche und systemische Veränderungen sorgen dafür, dass die 
Heterogenität in den Schulen stetig zunimmt. Relevante Faktoren dabei sind Migration 
und die Situation der Flüchtenden, die Vielfalt der Lebensentwürfe, die Individualisie-
rung oder die Herausforderungen bei der Umsetzung der Inklusion. Bei 156 000 Lehr-
kräften und 1,65 Mio. Kindern und Jugendlichen im Freistaat bedeutet das eine enorme 
Vielfalt an Bedürfnissen, Talenten, Interessen, Potenzialen, Begabungen, sozialen 
Problemen und Lebensmodellen. Eine wesentliche Aufgabe von Schule ist es, den Be-
dürfnissen jedes einzelnen Kindes und Jugendlichen gerecht zu werden. Die Schulen 
und die Lehrkräfte stehen deshalb täglich vor der Herausforderung, mit den vielfältigen 
Bildungsvoraussetzungen konstruktiv umzugehen. Ziel ist das Erreichen von mehr Bil-
dungsgerechtigkeit, die Förderung aller Schülerinnen und Schüler. Dabei benötigen 
Lehrkräfte jedoch die Unterstützung von professionell ausgebildeten Fachkräften. 
Schule muss deshalb ein Ort multiprofessioneller Teams werden. 

Die Zusammenarbeit in multiprofessionellen Teams bedeutet: 

─ Teamteaching: Zwei Lehrkräfte führen den Unterricht mit allen Schülern durch, in-
dem sie gemeinsam oder abwechselnd die Führung übernehmen. 

─ Lehrkraft und unterstützende Fachkraft: Die Lehrkraft übernimmt die Unterrichtsver-
antwortung, die Fachkraft unterstützt Schüler bei ihrer Arbeit, bei der Regulation 
ihres Verhaltens, bei der Verwirklichung ihrer kommunikativen Absichten usw.. 

─ Punktuell separates Arbeiten: Hält die Lehrkraft es für notwendig, dass mit einer 
Schülerin oder einem Schüler für eine bestimmte Zeit separat gearbeitet wird (z. B. 
zur Trauma Bewältigung bei Flüchtlingen), dann kann die zweite Lehr- oder Fach-
kraft für diese Zeit separat mit den Schülern arbeiten, um sie danach wieder in die 
Klasse zurückzuführen. 
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Die Arbeit in multiprofessionellen Teams bedeutet im Allgemeinen ein „zusammen ar-
beiten“. Zwar ist die ursprünglich zugeteilte Lehrkraft jederzeit verantwortlich für die Pla-
nung und Umsetzung des Unterrichts, allerdings erhält sie hierbei je nach Bedarf Un-
terstützung durch weitere Lehr- oder Fachkräfte. Multiprofessionelles Arbeiten bedeutet 
nicht, dass die Lehrkraft den Unterricht durchführt und Fachkräfte nur zur Durchführung 
anderer schulischer Veranstaltungen herangezogen werden. Des Weiteren ist damit 
nicht gemeint, dass die Lehrkraft den Unterricht am Vormittag durchführt, während z. B. 
in Ganztagsschulen am Nachmittag nur andere Fachkräfte mit den Kindern arbeiten, 
lernen oder diese betreuen. Multiprofessionelle Teams arbeiten miteinander, nicht 
nacheinander. Multiprofessionalität zielt vor diesem Hintergrund deshalb auf die Beto-
nung des gemeinsamen Erarbeitens, Konzeptionierens und Handelns ab. 

Die Tätigkeitsbereiche multiprofessioneller Teams können unterschiedlich sein und sich 
beziehen auf 

─ den Unterricht selbst, 

─ Fördergruppen und Förderunterricht, 

─ fachbezogene Angebote (z. B. in Arbeitsgruppen, Projekten), 

─ Lernzeit (Übungszeit, Hausaufgaben), 

─ fachunabhängige Projekte (Arbeitsgruppen und Kurse). 

Ein multiprofessionelles Team kann aus mehreren Lehrkräften (z. B. unterschiedlicher 
Fachrichtungen) bestehen. Oftmals können Fachkräfte anderer Professionen eine gute 
Unterstützung für die verantwortliche Lehrkraft darstellen. Diese Lehr- bzw. Fachkräfte 
sind nicht auf die Grundversorgung anzurechnen, sondern müssen „on top“ zur Verfü-
gung gestellt werden. Im Sinne einer Qualitätssicherung bei der Auswahl der externen 
Fachkräfte muss auf Qualitätsstandards zurückgegriffen werden. Damit wird sicherge-
stellt, welche Kriterien an die jeweilige Fachkraft gestellt werden und welches An-
spruchsniveau dem Einbezug der Experten zugrunde liegt. Bei der Entwicklung solcher 
Standards ist eine Unterstützung durch den Dienstherrn der jeweiligen Länder erforder-
lich. Entweder durch die Bereitstellung von Ressourcen oder anwendbarer Qualitäts-
standards. Zusätzlich dazu sind Aufgabenbeschreibungen anzufertigen, um die Zustän-
digkeiten zu klären. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Bildung und Kultus 

Antrag der Abgeordneten Margit Wild, Dr. Simone Strohmayr, Klaus Adelt u.a. 
SPD 
Drs. 18/26328 

Lehrkräftemangel bekämpfen IV: Auf dem Weg zur modernen Schule mit Multi-
professionellen Teams 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatterin: Margit Wild 
Mitberichterstatter: Norbert Dünkel 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Bildung und Kultus federführend zuge-
wiesen. Der Ausschuss für Fragen des öffentlichen Dienstes hat den Antrag 
mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 72. Sitzung am  
16. Februar 2023 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Fragen des öffentlichen Dienstes hat den Antrag in seiner 
63. Sitzung am 28. Februar 2023 mitberaten und mit folgendem Stimmergeb-
nis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: kein Votum 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Tobias Gotthardt 
Stellvertretender Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Margit Wild, Dr. Simone Strohmayr, Klaus Adelt, Horst 
Arnold, Inge Aures, Florian von Brunn, Martina Fehlner, Christian Flisek, Harald 
Güller, Volkmar Halbleib, Alexandra Hiersemann, Annette Karl, Natascha Kohnen, 
Ruth Müller, Doris Rauscher, Markus Rinderspacher, Florian Ritter, Stefan 
Schuster, Diana Stachowitz, Arif Taşdelen, Ruth Waldmann SPD 

Drs. 18/26328, 18/27928 

Lehrkräftemangel bekämpfen IV:  
Auf dem Weg zur modernen Schule mit Multiprofessionellen Teams 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Alexander Hold 

III. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Dritter Vizepräsident Alexander Hold



Dritter Vizepräsident Alexander Hold: Ich rufe Tagesordnungspunkt 3 auf:

Abstimmung

über eine Verfassungsstreitigkeit und Anträge, die gem. § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Vorab ist über zwei Anträge gesondert abzustimmen.

Zunächst lasse ich über den Antrag der FDP-Fraktion betreffend "Containern nicht 

grundsätzlich strafrechtlich verfolgen" auf Drucksache 18/25920 abstimmen. Der fe-

derführende Ausschuss für Verfassung, Recht, Parlamentsfragen und Integration 

empfiehlt die Ablehnung.

Wer entgegen dem Ausschussvotum dem Antrag der FDP-Fraktion zustimmen möch-

te, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen von BÜNDNIS 90/

DIE GRÜNEN, der SPD und der FDP sowie die fraktionslosen Abgeordneten Busch, 

Plenk und Klingen. Gegenstimmen! – Das sind die Fraktionen der FREIEN WÄHLER 

und der CSU, die AfD-Fraktion und der fraktionslose Abgeordnete Bayerbach. Stimm-

enthaltungen? – Bei Stimmenthaltung des fraktionslosen Abgeordneten Swoboda. 

Hiermit ist dieser Antrag abgelehnt.

Wir kommen nun zur Abstimmung über den Antrag von Abgeordneten der SPD-Frak-

tion betreffend "Lehrkräftemangel bekämpfen VII: Flächendeckend Systemadministra-

toren einstellen" auf Drucksache 18/26331. Der federführende Ausschuss für Bildung 

und Kultus empfiehlt Ablehnung.

Wer entgegen dem Ausschussvotum dem Antrag von Abgeordneten der SPD-Fraktion 

zustimmen möchte, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der 

SPD, von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und der FDP sowie die fraktionslosen Abgeord-

neten Busch und Swoboda. Gegenstimmen! – Bei Gegenstimmen der CSU-Fraktion, 

der Fraktion FREIE WÄHLER, der AfD-Fraktion sowie der fraktionslosen Abgeordne-
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ten Bayerbach, Klingen und Plenk. Stimmenthaltungen? – Sehe ich keine. Hiermit ist 

der Antrag abgelehnt.

Wir kommen nun zur Gesamtabstimmung über die Liste. Hinsichtlich der jeweiligen 

Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Fraktionen verweise ich auf die 

Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 

der SPD, der FREIEN WÄHLER, die CSU-Fraktion, die AfD-Fraktion und die FDP-

Fraktion. Gegenstimmen? – Stimmenthaltungen? – Keine. Dann die Frage an die frak-

tionslosen Abgeordneten: Jeweils Enthaltung? – Das sind die fraktionslosen Abgeord-

neten Bayerbach, Klingen, Plenk und Swoboda, die sich jeweils enthalten. Damit 

übernimmt der Landtag diese Voten.
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